
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 65=85 (1919)

Heft: 40

Rubrik: Bibliographie

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


323

wärtsbewegungen und dauernde Abtransporte
beobachtet. Man durfte nicht länger zögern! So

wurde, obgleich der Nachschub noch nicht
vollständig geregelt war, der Befehl erteilt, die
Angriffsbewegung wieder aufzunehmen. In den frühsten
Morgenstunden des 12. Septembers brachen die
Divisionen der Gruppe Gerok und des Korps Conta
überraschend gegen die feindlichen Linien vor,
erstürmten die Vorstellungen und drangen auf
den Flügeln in die feindliche Hauptstellung ein.
In der Nacht zum 13. eroberte die 107. Division
nach hartem Ringen einige Stützpunkte in der
Mitte des Feindes. Der Russe wich vor der ganzen
Front der Armee nach Osten zurück, verfolgt von
den unermüdlichen Regimentern unserer siegreichen
Korps. Immer aber suchte er wieder Front zu
machen, mußte jedoch im Verlauf des 14. und 15.
dem Ansturm der Bugarmee weichen. Als am 16.
September das 41. Reservekorps die Stadt Pinsk
erobert hatte, und der Feind über die Jasjolda
und den Oginski-Kanal zurückflutete, war das der
Armee gesteckte Ziel erreicht, der Russe vollständig
in die endlosen Sümpfe des Pripjet geworfen.
Damit war die Aufgabe der Bugarmee beendet."
Die Sperrung des Sumpfgebietes wurde anderen
Truppen von geringerer Gefechtskraft anvertraut.

Sie wurde aufgelöst. Teile von ihr wurden an
andere, an Nachbararmeen, abgegeben, größere
Teile gingen auch nach Serbien und anderen
Kriegsschauplätzen ab. „Zwei Monate hatten die
Operationen der Bugarmee gedauert, eine wahrlich
nur kurze Zeit für das, was in ihr geleistet wurde!
Die Buglinie war bezwungen, Brest-Litowsk erobert
und die ganze Sumpfgegend bis zur Linie Stochod-
fluß-Pinsk-Oginskikanal vom Feinde gesäubert. Die
Bugarmee konnte stolz sein auf ihre Leistungen.
Gewaltige Ueberzahl des Feindes, mächtige,
unüberwindlich scheinende Stellungen, Moor und Sumpf,
Wasserläufe und unergründliche Wege, Sturm und
Begen hatten sich der Bugarmee auf ihrem Siegeszug

in den Weg gestellt, doch mit unermüdlicher
Ausdauer und nie versagender Tapferkeit brachen
ihre hervorragenden Truppen auch den stärksten
Widerstand. Sie hatten sich glänzend bewährt,
und das Vertrauen, das ihr Führer bei der Ueber-
nahme des Oberkommandos in sie gesetzt hatte,
es hatte sich voll erfüllt."

Beim Studium der Operationen muß man wirklich

zugeben, daß unser Gewährsmann nicht zu
viel sagt, wenn er mit Stolz und Genugtuung diese
Worte niederschreibt: die Bugarmee hat Taten
vollbracht, die selber im Weltkrieg, der doch wahrlich

an Glanzleistungen reicher ist als irgend einer
seiner Vorgänger, zu den glänzendsten und
außerordentlichsten zu rechnen sind. H. M.
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